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SYNAGOGE EISENBERG EINGEWEIHT 

 

Europas älteste und jüngste Synagoge steht in Thüringen: 
Ministerpräsident Bodo Ramelow, Charlotte Knobloch und weitere Prominente 
bei Festakt der Waldkliniken Eisenberg zur Einweihung der Synagoge 
Eisenberg  
 

Mit einer traditionellen Zeremonie und einem feierlichen Festakt eröffneten die 

Waldkliniken Eisenberg am heutigen Sonntag die Synagoge Eisenberg in ihrem Neubau. 

Nach der symbolischen Schlüsselübergabe durch Rabbiner Yitshak Ehrenberg bekannte 

sich Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow zu Thüringer Willkommenskultur und 

Pluralismus der Religionen: „Das ist ein starkes Zeichen für Toleranz und 

Willkommenskultur.“ Als eine der ganz wenigen Kliniken in Europa bieten die 

Waldkliniken ab sofort Spitzenmedizin mit einem zertifizierten koscheren Aufenthalt 

sowie eigener Synagoge für Gäste jüdischen Glaubens.  

 

Eisenberg, 22. Mai 2022: Seit heute 15.00 Uhr steht nicht nur die älteste, sondern auch die 

jüngste Synagoge Europas in Thüringen. Mit der feierlichen Einbringung der Torarolle in die 

Synagoge und den rituellen Gesängen und Gebeten steht in den Waldkliniken ab sofort den 

Gästen der Waldkliniken Eisenberg ein vollständig ausgestatteter Gebetsraum zur 



 
Verfügung. Mit 30 Quadratmetern, einer etwa 80 Jahre alten Tora und dem Mobiliar aus den 

Werkstätten des bekannten Kibbuz Lavi in Israel lädt die Synagoge Eisenberg im 

aufsehenerregenden Neubau von Star-Architekt Matteo Thun bis zu 16 Gläubige zum 

Gottesdienst und Gebet ein. 

 

Der symbolische Schlüssel zur Synagoge wurde nach der Weihe von Rabbiner Ehrenberg an 

Ministerpräsident Bodo Ramelow überreicht: „Wir freuen uns sehr, dass wir mit der 

Synagoge Eisenberg nun zeitgleich die jüngste und die älteste Synagoge Europas hier bei uns 

in Thüringen haben. Das ist ein starkes Zeichen für Toleranz und Willkommenskultur. Und 

vor allem gegen Antisemitismus. Ein wichtiges Zeichen in diesen Zeiten.  

 

Dass diese Synagoge ihren Ort in einem kommunalen Krankenhaus hat, das seit Jahren ein 

nationaler und internationaler Botschafter und ein weithin sichtbarer Leuchtturm für 

Thüringen ist, macht uns stolz. Denn es beweist, was hier bei uns möglich ist, mit den 

Visionen und der Energie eines Machers wie David Thies und einem starken Team.“ 

 

Ebenso feierte mit Charlotte Knobloch die ehemalige Vorsitzende des Zentralrats der Juden 

in Deutschland und seit 1985 Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und 

Oberbayern die Einweihung in einem von Deutschlands Besten Krankenhäusern seiner 

Größe: „Mit den Waldkliniken in Eisenberg haben Geschäftsführer Thies und alle 

Verantwortlichen das Unmögliche vollbracht: Sie haben ein Krankenhaus entstehen lassen, 

in dem man sich gerne aufhält. Mit der Eröffnung der Synagoge wird nun aber noch ein 

weiteres Zeichen gesetzt: Der Gebetsraum ist ein Symbol der Offenheit des Hauses, aber 

auch ein sichtbares Ausrufezeichen für die jüdischen Menschen in dieser Region. Seine 

Eröffnung ist im wahrsten Sinne des Wortes ein historischer Moment. Ich gratuliere den 

Waldkliniken zu dieser außergewöhnlichen Errungenschaft und wünsche Ihnen, dass sie sich 

dieses Besondere im Alltäglichen stets werden erhalten können.“ 

 

Als religiöser Bestandteil der Jüdischen Landesgemeinde ist die Synagoge Eisenberg das 

aktuell vierte jüdische Gotteshaus im Freistaat, so Landesrabbiner Alexander Nachama: „Die 



 
Jüdische Landesgemeinde Thüringen freut sich sehr, mit der Synagoge Eisenberg unseren 

Gemeindemitgliedern und Gästen eine weitere vollwertig ausgestattete Synagoge bieten zu 

können. Ich bin sicher, dass jüdische Gäste aus der ganzen Welt diese Besonderheit, in einer 

Klink eine Synagoge zu haben, schätzen werden."  

 

Für den Frankfurter Rabbiner Avichai Apel vom Vorstand der Orthodoxen Rabbinerkonferenz 

Deutschland (ORD) ist die feierliche Eröffnung der Synagoge Eisenberg ein bewegender und 

historischer Moment zugleich: „Heute ist ein glücklicher Tag für Deutschland und Thüringen. 

Gerade in Zeiten wie diesen, die von Pandemie, Krieg und einem wachsenden 

Antisemitismus aufgerüttelt sind, ist die Eröffnung der Synagoge Eisenberg der 

eindrucksvolle Beweis, dass jüdisches Leben hierzulande blüht und trotz dunkler Epochen 

der Vergangenheit ein fester Bestandteil Deutschlands und Europas ist. Dank der beherzten 

Initiative der Waldklinken Eisenberg sendet der heutige Anlass nicht nur eine positive 

Botschaft von Deutschland aus, sondern hat auch eine große Signalwirkung für die Zukunft 

jüdischen Lebens in Europa. Europas jüngste Synagoge soll ein Ort des friedlichen 

Innehaltens und Gebetes sein, aber auch für alle ein Ort des Austausches und der 

Begegnung, um mehr übereinander zu erfahren, voneinander zu lernen und Vorurteile 

abzubauen. Mazel tov, Waldkliniken Eisenberg!“ 

 

David-Ruben Thies, der Geschäftsführer der Waldkliniken Eisenberg, fasste die Bedeutung 

der Synagoge Eisenberg für das kommunale Krankenhaus so zusammen: „Wir gehen hier in 

allen Bereichen neue Wege: In der Architektur, in der Medizin, in der Pflege, in der 

Gastfreundschaft. Deshalb bieten wir als eine der ganz wenigen Spitzenkliniken in Europa 

exzellente Medizin und die Möglichkeit für alle gläubigen Gäste, auch bei einem 

Krankenhausaufenthalt ihre Religion vollumfänglich zu praktizieren. Seit den ersten 

Planungen war ein „koscherer Aufenthalt“ integraler Bestandteil des Konzeptes für unseren 

Neubau. Ich freue mich sehr, dass dieser mit der Einweihung der Synagoge nun wirklich 

vollständig eröffnet ist. Hier sind uns auch jüdische Patientinnen und Patienten aus aller 

Welt herzlich willkommen.“  

 



 
Mehr Informationen zu den Waldklinken Eisenberg auf: www.waldkliniken-eisenberg.de 

 

Mehr Informationen zu dem Angebot der Waldkliniken Eisenberg für Gäste jüdischen 

Glaubens auf: www.koscher.waldkliniken-eisenberg.de 

 
 
 
 
Über die Waldkliniken Eisenberg 

Die Waldkliniken Eisenberg in Thüringen sind die einzige universitäre Orthopädie 

Thüringens. Mit der Professur für Orthopädie des Universitätsklinikums Jena (UKJ) und dem 

Sitz des Deutschen Zentrums für Orthopädie genießen die Waldkliniken national und 

international einen hervorragenden Ruf, vor allem für die innovative Versorgung von Knie- 

und Hüftpatienten sowie die wegweisende Forschungsarbeit auf den Gebieten der 

Endoprothetik, Biomechanik und der biologischen Implantatmaterialien. Neben dem 

Deutschen Zentrum für Orthopädie an den Waldkliniken Eisenberg wird die Grund- und 

Regelversorgung für die Menschen im Saale-Holzland-Kreis von den Kliniken der Inneren, 

Chirurgie und Anästhesie kompetent und zuverlässig abgedeckt. Pro Jahr werden ambulant 

und stationär 60.000 Patienten behandelt. In der F.A.Z. Studie „Deutschlands bestes 

Krankenhaus“ wurde die Klinik dreimal hintereinander als eines der drei besten 

Krankenhäuser in der Kategorie 150 bis 300 Betten ausgezeichnet. Seit Ende Oktober 2020 

bieten die Waldkliniken Eisenberg Patientinnen und Patienten aller Krankenkassen in ihrem 

von Star-Architkt Matteo Thun designten Neubau den Komfort eines Sterne-Hotels. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Über die Synagoge Eisenberg 

• Lage des Raums: 1. Stock des Bettenhauses der Waldkliniken 

• Größe des Raums: rund 30 qm 

• Plätze: 16 

• Ausstattung:  

o Herstellung durch Kibbuz Lavi aus Israel (www.lavi-furniture.de) 

• Thora:  

o Ca. 80 Jahre alt  

o Kauf aus Spendengeldern 

§ Förderverein Rudolf Elle 

§ Privatspender 

§ Lotto Fördermittel der Staatskanzlei  

• Thora-Mantel:  

o In Israel gefertigt mit Beschriftung  

§ Gedenken an die Opfer der Shoa (vorne) 

§ Dank an die Spender und Förderer (hinten) 

• Schirmherr und Rabbiner der Einweihung 

Rabbiner Yitshak Ehrenberg 

• Betreuung der Synagoge 

o Die Synagoge ist religiöser Bestandteil der Jüdischen Landesgemeinde 

Thüringen und soll in einer orthodoxen Ausrichtung geführt werden. 

o Rabbiner Yitshak Ehrenberg (Berlin) mit Unterstützung des Maschgiach 

Rabbiner Motti Waitsman (Magdeburg) 

 

 

Services für Patientinnen und Patienten jüdischen Glaubens 

Ab Sommer 2022 können Patientinnen und Patienten jüdischen Glaubens ihre Religion 

während des Aufenthalts in den Waldkliniken Eisenberg vollumfänglich praktizieren. Um 

diesen Aufenthalt für die Patientinnen und Patienten zu gestalten werden dafür Zeiträume 

definiert. 



 
 

Koschere Küche mit Zertifikat  

Die Küche im Restaurant Matteo im vierten Obergeschoss der Waldkliniken Eisenberg wird 

durch Rabbiner Ehrenberg sowie einen weiteren Rabbiner zertifiziert, um koschere Speisen 

zuzubereiten. Zur Einhaltung der Kaschrut-Regeln stehen eine räumlich getrennte Küche, das 

entsprechende Porzellan (Porzellanmanufaktur Reichenbach) und Besteck zur Verfügung. 

Schulungen und Hospitationen der MitarbeiterInnen in Küche und Service in koscheren 

Restaurants haben in München und Berlin im Frühjahr 2022 stattgefunden 

 

Sabbat-Regeln 

Schon bei der Planung des Neubaus der Waldkliniken Eisenberg wurde auf die 

Anforderungen für den Aufenthalt jüdischer Patientinnen und Patienten geachtet. So sind 

zum Beispiel die Fahrstühle dafür vorbereitet, um im Sabbat-Modus zu laufen.  

 

Betreuung durch Maschgiach  

Während des Aufenthalts von Patientinnen und Patienten jüdischen Glaubens sorgt ein 

Maschgiach als Aufseher für die Einhaltung der jüdischen Speisegesetze und steht für alle 

religiösen Fragen der Gäste zur Verfügung. 

 


